	BEITRAGSGESUCH FÜR FISCHEREIGRUNDKURS („Jungfischerkurs“)
	Einsenden bis spätestens 31. Oktober an:

BKFV, c/o Advokaturbüro K. Urs Grütter

Moosstrasse 2, 3073 Gümligen-Bern

	PV oder Fischereiverein: ............................
	PLZ/Ort
	...................
	

	
	
	
	
	
	

	Verantwortlicher Kursleiter: ........................
	Tel. Privat
	...................
	

	
	
	
	Tel. Gesch.
	...................
	wichtig 

Dem Gesuch beilegen:

· Teilnehmerliste mit genauen Adressen

· Einzahlungsschein

	
	
	
	
	

	Wurde ein Kursbeitrag pro Teilnehmer erhoben?

Wenn ja, wie hoch  Fr. .............

Ein Beitrag an die Kurskosten kann nur ausgerichtet werden, wenn

der Kurs spätestens 14 Tage vor Kursbeginn dem BKFV gemeldet wurde.
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Datum
	Ort / Lokal / Fluss / Anlage
	Kursthema
	Anzahl Teilnehmer
	Anzahl Instruktoren
	Kursdauer in Stunden

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Ort und Datum: ............................................

Unterschrift Präsident : ..................................

	Unterschrift Kursleiter: .......................................
	


Fischereigrundkurs (Jungfischerausbildung)

Folgende Bedingungen müssen erfüllt werden um Beiträge an die Kurskosten zu erhalten:

· Die unten aufgeführten vorgeschriebenen Themen müssen behandelt werden.

· Ein Kursprogramm mit Kursdaten und Angabe der jeweiligen Örtlichkeiten muss dem BKFV mindestens 14 Tage vor Kursbeginn zugestellt werden.

· Dem Beitragsgesuch muss eine Teilnehmerliste mit Adressen beigelegt werden.

· Das Beitraggesuch muss spätestens am 31. Oktober beim BKFV eintreffen. Später eintreffende Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

Vorgeschriebene Kursthemen

· Allgemeine Fischkunde
Körperbau, Skelett, Nahrungskanal, Eingeweide, Schwimmblase, Haut, Schuppen, Kopf, usw.

· Spezielle Fischkunde
Fische unserer Gewässer, Erkennen der Fische, Edelfische, Raubfische, Weissfische

· Aufzucht und Hege
Natürliche Fortpflanzung
Künstliche Aufzucht. (Laichfischfang bis Aussatz) Wenn möglich Besuch einer Aufzuchtanlage. Ev. Film „die ersten 100 Tage der Forelle“. Begründung der künstlichen Aufzucht. (Verbauung der kleinen Zuflüsse, unüberwindbare Querverbauungen usw.)

· Sportfischerfairness
Behändigung, Wiederaussatz, Töten, Ausweiden, Transport, Hälterung, Lagerung, Sauberhaltung der Gewässer und Ufer, Kameradschaft usw.

· Fischereigesetz
Besonders auf regionale Sondervorschriften achten
Zusätzlich empfohlene Themen
· Gewässerkunde
Wasserpflanzen, Kleinlebewesen, Gewässertypen, Gewässerschutz, Umwelteinflüsse usw.

· Fanggeräte und Fangmethoden

· Knotenkunde

· Berufsfischerei ev. Berufsfischer beiziehen

· Organisation der Fischerei im Kanton Bern
Volkswirtschaftsdirektion, Fischereiinspektorat, BKFV, PV, Vereine, Aufgaben usw.

· ev. praktisches Fischen am Gewässer

Abklären ob besondere Versicherungen für Teilnehmer und Instruktoren notwendig sind.
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